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Das Drama im Kantons-
spital von Lausanne

Le tie /'/topzta/ can-
fonct/ de L««^nne

Der Attentäter, der 27jährige jüdische
Student Erny Grünberg, der sich
nach der Tat selbst erschoß.

L'ét«cZiant j«i/ poZonait Erny Gr««-
Aerg, Ken« par/aire sei étwcZet à La«-
ranne to«//ratf, croif-on, c/e tro«AZet

menta«x. Son crime perpétré, /'as-
rarrin j'ett /ait /«rtice.

Am Strande von Santos in Brasilien. Die Fischer haben das vom Strand bogenförmig in
den Ozean ausgelegte Netz mit Hilfe von starken Stieren an Land gezogen. Der Fang
wird gesondert, unverkäufliche Fische werden weggeworfen, arme Buben sammeln aus
dem Verachteten das einigermaßen Genießbare heraus für den Tisch ihrer Familie.

Le«r pêc/ze terminée, /er i«digè«e.î de Sttuto.r (7/réti/,) tr/ewt /ettrr powout et /airrent r«r /et

p/ctge cezzx g«'ih /«geut mvendtz/'/er. Ler getmim pcwure* pro/z tent de /'et«/?ctirze.

Photo Helene Flecher

Bitte um eine kleine Gabe

Auf einer indischen Eisen-
bahnstation. Ein kleines
Mädchen versucht ihr Glück.
Sie weiß es schon, die frem-
den Sahibs haben Geld oder
etwas Süßes zum Schlecken.

«Sct/dZ», donnez-mot #«e/-
<7«e c/tore», demande cette
pet/te /t//e /undone à «n co-
/on ang/azr. Photo Hoppé

Spanische Szene auf dem
Paseo in Granada.

<r£/rted, de grâce «ne
petite a«mône.» P/zoto

prire r«r /e Pareo de
Photo Reutor

Dr. Willy Spühler
Vorsteher des städtischen Arbeits-
amtes Zürich, der Nachfolger
Dr. Farbsteins im Nationalrat.

AL WiZZy Sp«AZer, ciirecfe«r c/e Z'O/-
pce m«nicipa/ c/« tratat7 cZe Z«ricfc,
r«c ècZe à AL EarZutcin a« ConteiZ
nationaZ. Photo Staub

August Gattiker
Kaufmann in Richterswil, Präsident
der Schweizerischen Textiltreuhand-
stelle, der Nachfolger Bundesrat
'Wetters im Nationalrat.

AL A«g«tfe Gattiker, commerçant à

RicAterrtoiZ, préticZenf cte Za Sté. /tcZ«-

cta/re et« textiZe, rwccècZe à At. Weffer
a* ConteiZ nationaZ. Photopress
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Dr. Charles Méan, 31 jährig, Chef
der dermatologischen Abteilung des

Kantonsspitals Lausanne, wurde von
seinem Assistenten, E. Grünberg,
erschossen.

Le Dr CAarZer AZéan, che/ cZe reruice
cZe cZermafoZog/e et« Pro/. RameZ, ç«i
/«t attatftné a co«pt cZe reKoZver par
Z'étwcZiant Erny Gr«nAerg.



Maria Waser erhält
den Literaturpreis der

Stadt Zürich
Vergangenen Sonntag fand
im Zürcher Rathaussaal vor
dichtgefüllten Sitzreihen die
Uebergabe des Literaturprei-
ses an die Schweizer Dichterin
Maria Waser statt. Bild: Ma-
ria Waser dankt für die ihr
zuteil gewordene Ehrung und
spricht in berndeutscher Spra-
che mit strahlender Wärme
über das Thema «Schwyzer-
art und Schwyzergeischt».
Hinter ihr Stadtpräsident
Dr. Klöti, der an der schlich-
ten Feier das Begrüßungs-
und Schlußwort sprach.

Qai croirait ##£ cette c/iar-
mante /emme a soixante ans?
L'écrivain vl/aria Waser re-
mercie, en bernois, /a Ki//e de
ZaricA gai vient de /ai dé-
cerner son Prix de /ittératare.
ZI /'arriére-p/aa, A/. A/öti.

Das Aufrichten der neuen Klettertanne im Berner Bären-
graben. Es erfordert ein gewaltiges Stüde Arbeit, bis der
mehr als 1000 kg schwere Baum in den Graben geschafft
und aufgerichtet ist.

Poar /e /Voè7 des oars, on a dressé dans /a /osse an noa-
veaa sapin...

Weihnachten im Bärengraben
Noë/ ^erwoij/

,<7«e «Afani» et ses co//ègaes s'empressent d'é/?ranc/?er.

«Mani» ergreift Besitz von der neuen Klettertanne. Erst
staunte er den neuen, grünen Baum gebührend an, aber dann
geriet er wie alle anderen Bewohner des Grabens in eine un-
bändige Zerstörungswut. Mit verbissener Zähigkeit wurden
die Aeste abgebrochen. In kurzer Zeit wird die Tanne kahl
im Graben stehen.
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